
1457 August 1, <Bruneck>. Nr. 5337

Der Dompropst <Jakob Lotter>, der Hauptmann <von Brixen Bartholomäus von Liechtenstein> und 
<Wolfgang> Krumpacher schicken einen Briefboten zu NvK nach Buchenstein, um ihm mitzuteilen, 
dass Cyprian <Leonburger> sich weigert, die Burg Taufers zu räumen.1)

Notiz (gleichzeitig): B, DA, HA  f.  r.

Item an sand Peters tag ad vincula schikcht mein herr der tumbrobst und mein herr der haubtman und 
Crumpacher ain poten mit aim brieff gen sand Rafhelspurg meim gnedigisten herren von wegen herrn 
Cyprian, als er daz geschlos nicht aufgeben wolt; lon dem poten: xvii gr.

1) NvK ließ daraufhin das Revers Leonburgers vidimieren; s.o. Nr.  und unten Nr. . Noch Mitte September 
 schrieb Oswald von Wolkenstein d.J. an seinen Schwager Cyprian Leonburger als Pfleger zu Taufers; Or., Pap. 
(Siegelreste rückseitig): I, TLA, U II  ( September , Altrasen): Oswald beglaubigt Hanns 
Schaider von Braunegk und Cristan Recker, meiner gerichtmann ainer. Sie werden sich an ihn wenden von 
wegen aines hundts, der dem benanten meinem gerichtsman haymlich genomen und entpfurt ist worden. 
Und derselbig hundt sol in ewr oder ewrs jagers gewarsam sein. Und ist schilttet und graesars darin. Er 
solle sich darum kümmern, dass der Gerichtsmann seinen Hund zurückbekommt. — Spätestens Ende September hatte 
Leonburger seinen Widerstand aufgegeben und Taufers geräumt. Er wurde von Hz. Sigismund stattdessen als Pfleger zu 
Ulten eingesetzt; s. I, TLA, Cod.  p.  Nr. : Hz. Sigismund befiehlt Burkhart Wolff von Mareit 
(vgl. Nr. f.), Pfleger zu Ulten, Burg und Gericht Ulten zugunsten des Cyprian Leonburger zu räumen ( 
September ); ebd. p.  Nr. : Hz Sigismund teilt den Gerichtsleuten von Ulten die Einsetzung des Cyprian 
Leonburger als Pfleger zu Ulten mit ( September ).
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